


Wegen der anhaltenden Menschenrechtsverletzungen in Weißrussland haben 
der freie zusammenschluss von studentInnenschaften (fzs) und amnesty 
international (ai) eine gemeinsame Kampagne initiiert. Die Kampagne findet 
Ihr unter:

www.belarus-petition.org

Ziel der Kampagne ist, im Vorfeld der Parlamentswahlen in Weißrussland im 
Oktober 2004, die Öffentlichkeit in Deutschland auf die Menschenrechtssituation 
in Weißrussland aufmerksam zu machen.  Durch die Online-Petition habt Ihr die 
Möglichkeit die Menschenrechtsverletzungen in Weißrussland zu kritisieren.

Im Rahmen der Kampagne engagiert sich der fzs insbesondere für Studierende 
in Weißrussland und seine Partnerorganisation Belarusian Students 
Association (BSA). Der einzige unabhängige studentische Dachverband 
in Weißrussland BSA wurde im Dezember 2001 verboten. Grund dafür 
war ihre Kritik am Präsidenten Lukashenko und die Unterstützung seines 
Gegenkandidaten bei den Präsidentschaftswahlen 2001. Seitdem muss 
BSA illegal arbeiten, sodass es gegenwärtig keine legitime unabhängige 
studentische Interessenvertretung in Weißrussland gibt. BSA ist wiederholt 
Opfer staatlicher Repressionen geworden. Zuletzt wurden Mitglieder von BSA 
vom weißrussischen Geheimdienst KGB verhört, weil sie sich für studentische 
Rechte in Weißrussland eingesetzt haben.

Bitte unterstützt unsere Petition!

JETZT UNTERSCHREIBEN
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